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Andacht Herbst 2020
Gutes suchen für Stadt, Land und Leute

Die neuen Vorkonfirmanden sind da. In 
diesen Wochen fängt überall der Unter-
richt an und an einem der Sonntage im 
Spätsommer oder Herbst werden sie in 
den Gottesdiensten unserer Kirchenge-
meinden begrüßt. Bei uns übernehmen 
das oft die Hauptkonfirmanden. Es ist der 
erste Gottesdienst, den sie selber vorberei-
ten. Mit einem Theaterstück, mit Bildern 
und eigenen Liedern. Auf keinen Fall soll 
es langweilig werden. Cool und anders als 
gewöhnlich. Konfis für Konfis: Was aber nie 
fehlen darf, ist das Gebet am Schluss. Das 
Vaterunser und vorweg das Fürbittengebet. 
Sie schreiben und sprechen es selber. „Was 
ist ein Fürbittengebet?“ „Na, man bittet für 
andere. Wofür würdet ihr denn bitten, an 
wen würdet ihr denken, wenn ihr Gott um 
etwas bitten wollt?“  „Dass die Kriege auf-
hören“, „dass endlich ein Corona-Impfstoff 
gefunden wird“, „für die Armen“, „für die 
Umwelt, dass wir nicht so viel Plastik ins 
Meer werfen“, „für meinen Opa, dass er ge-
sund wird“. Da kommt eine Menge zusam-
men, was Gott hören soll. Auch die neuen 

Vorkonfirmanden werden ihm ans Herz ge-
legt. Dass sie viel Spaß haben sollen in der 
Konfer-Zeit und dass sie sich gut verstehen, 
Freunde werden sollen.
Das gehört zum Gottesdienst dazu, dass 
Menschen für andere Menschen beten. An 
sie denken und ihre Sorgen und Gedanken 
vor Gott bringen. Das fällt nicht aus. Auch 
wenn Kirchentüren wegen der Angst vor 
einem Virus geschlossen bleiben. Das tun 
sie, wenn sie einen Gottesdienst im Fern-
sehen oder Radio verfolgen, dass tun sie 
abends vor dem Einschlafen ganz allein für 
sich. Das tun sie manchmal mitten am Tag, 
wenn sie darauf warten, dass die Ampel 
grün wird. „Gott, ich bitte dich für meine 
Nachbarin, die so traurig ist …“
Als die Leute aus Jerusalem verbannt wur-
den nach Babylon, aus ihrer Heimat vertrie-
ben und in dieses fremde Land gezwungen 
wurden, waren sie krank vor Heimweh und 
fühlten sich von Gott verlassen. Sie trafen 
sich am Fluss, dem Euphrat, und beklagten  
ihr Schicksal. Bis ein Brief aus Jerusalem 
kam. „Gott sagt: Seid um das Wohl der Stadt 
besorgt, in die ihr verbannt worden seid. 
Betet für sie! Denn wenn es den Menschen 

Andacht
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dort gut geht, dann geht es euch auch gut.“ 
Sie sollten sich dort Häuser bauen, Gärten 
anlegen, heiraten, Familien gründen. Sich 
integrieren, würden wir heute sagen. Hei-
misch werden und Verantwortung über-
nehmen. Beten gehört dazu. „Gebet für 
Land und Leute“, so habe ich es neulich in 
einem Gottesdienst anderswo auf dem Got-
tesdienstzettel gelesen. Wie schön, dachte 
ich, das versteht man viel besser. 

Man kann sich schon fremd fühlen in dieser 
Zeit, wo nichts mehr selbstverständlich ist. 
Kein Händedruck, keine Umarmung, kein 
Feiern, alles abgesagt. Das Leben auf Ab-
stand halten, damit es nicht zu gefährlich 
wird. Das macht einen manchmal trau-
rig und mutlos. „Nehmt euer Leben in die 
Hand“, bekommen wir gesagt. „Blickt nicht 
nur auf eure eigenen Füße, sondern nach 
vorn und um euch herum. Auf die, die ne-
ben euch sind und mit euch leben. Seid um 
ihr Wohl besorgt.“
Gerade hat für die Erstklässler die Schule 
begonnen. In Basbeck ohne die feierliche 
Begrüßung in der Sporthalle, ohne Ein-
schulungsgottesdienst (Kirche zu klein), 
nur mit Mama oder Papa auf dem Schul-
hof und dann ganz allein mit der Lehrerin 

in die Klasse. Wie traurig hörte sich das 
an. Aber dann wartete ein wunderschön 
geschmückter Schulhof auf die kleinen 
Familien. Von allen Bäumen wehten bunte 
Bänder und Luftballons, eine Fotostation 
mit rotem Teppich lud zum obligatorischen 
Bild vom ersten Schultag ein. Die Eltern der 
anderen Klassen und die Lehrerinnen hat-
ten sich mächtig ins Zeug gelegt, um die 
Kinder willkommen zu heißen. Und mitten 
drin durfte die Kinderkirche einen Pavillon 
aufbauen. Unter einem großen Schwung-
tuch, wie ausgebreitete Flügel, hörte jedes 
Kind ein Segenswort. 
Wie gut, dass es Menschen gibt, die sich 
um unser Wohl sorgen, die für uns beten. 
Für die Erstklässler, für die alten Leute im 
Heim, für die neuen Konfirmanden, für den 
Nachbarn und die Freundin und für die Welt 
da draußen, die mit unserer kleinen Welt so 
eng zusammenhängt.
Denn wenn’s ihr gut geht, dann geht es uns 
auch gut. Sagt Gott. 

Susanne Link-Köhler, Pastorin in Basbeck

Andacht
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Kirche und Corona? – Kein Problem
Während bei unserer Planung noch gar 
nicht entschieden war, ob die Kinderbibel-
tage überhaupt stattfinden werden, haben 
wir schlussendlich ein paar schöne Tage 
miteinander verbracht. 
Am Dienstag trafen wir vom Team uns um 
8.00 Uhr, um ein paar letzte Dinge zu be-
sprechen. Und dann ging es auch schon los. 
Die ersten Kinder kamen sichtbar erfreut 
über ein bisschen Abwechslung in der aktu-
ellen Zeit gegen 9.30 Uhr. Dann ging es auch 
schon los. Wir sprachen über Dinge, welche 
uns ärgern, aber auch über Momente und 
Situationen, die uns zum Lachen bringen. 
Mittwoch bauten wir eine große Arche aus 
Dachlatten und Schrauben. Passend dazu 
verkleideten sich am Donnerstag alle als 
Tiere und wir hatten tierisch viel Spaß .

Am letzten Tag gingen wir gemeinsam in 
den Zoo in der Wingst. Es galt ein fast un-
lösbares Zooquiz zu lösen, wofür es am 
Ende des Tages eine Belohnung gab. Nach 
dem Zoobesuch wanderten wir zum Wald-
spielplatz und spielten ein Geländespiel. 
Schlussendlich passte unser Motto ,,Trotz 
Abstand: In der Arche ist noch Platz‘‘ und 
wir gehen mit einem positiven Gefühl aus 
der Woche heraus. 
Wir hoffen, dass wir den Kindern ein Stück 
Normalität vermitteln konnten, auch wenn 
dies in der aktuellen Zeit nicht möglich ist. 

Arwed Köster
(Im Namen des Teams verfasst)

Rückblick
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Sommer – Sommerglück – Sommerkirche

Sechs Feriensonntage, sechs Mal gemein-
samer Gottesdienst an besonderem Ort. 
Das Experiment vom vergangenen Jahr 
ging 2020 in die Wiederholung.
Begleitet hat uns ein sommerlich-leichtes 
Wort: Das Glück.
Vom Glück der Dankbarkeit über Glücks-
bringer, das Glück in den kleinen Dingen 
und die Flüchtigkeit des Glücks bis hin zum 
Glück, sich von Gott begleitet zu wissen. 
In vielen Facetten hat uns das begehrte 
Lebensgefühl begleitet.
Und wir hatten Glück. An fast allen Sonn-
tagen konnten wir draußen sein. Und das 
heißt, wir durften auch singen. Ob in Os-
ten unter den hohen Bäumen vor dem Ge-
meindehaus (vom Flügel drinnen bei weit 
geöffneten Fenstern begleitet), in Klint 
auf dem Geesthof oder am Anleger an der 
Oste (mit einer Taufe und von den Oste-
Musikanten in Schwung gebracht), oder auf 
dem Bullenberg bei Lamstedt mit grandio-
sem Ausblick über das weite Land -  überall 

waren wir viele, wurden Stühle und Bänke 
geschleppt, brachten Menschen ihre eige-
nen Klappstühle mit, wurden Gartentische 
zu Altären und gab es im Anschluss noch 
Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu 
kommen. Auch eine Stärkung bei den zu-
meist sommerlich heißen Temperaturen 
fehlte nicht. 
Aber auch in der Warstader Christuskirche 
(mit Gitarrenklängen von Jan Richert) und 
in der Basbecker Kirche (wegen Sturm und 
Regen leider nach drinnen verlegt) sind wir 
einander über die Kirchengemeindegren-
zen hinweg begegnet und haben unser Mit-
einander als Glück erlebt.
Wir danken all denen, die unermüdlich mit 
geplant, vorbereitet, auf– und wieder abge-
baut haben, die mit ihrer Musik für Glücks-
momente und mit guten Worten für Freude 
(oder Trost) gesorgt haben. Hoffentlich auf 
Wiedersehen im nächsten Sommer!

Susanne Link-Köhler, Pastorin in Basbeck

Rückblick
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jeden Sonntag
Frühstücksbuffet

Frühstück • Mittag • Abend

TV  ·  HIFI  ·  Telekommunikation  ·  Netzwerk

Hollenworther Str. 33 · 21745 Hemmoor

Tel. 0 47 71 / 33 33 · info@fernseh-waller.de
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Kinderkirche
Liebe Kinder!
Im letzten Gemeindebrief 
hatten wir Euch geschrie-
ben, dass die Kinderkirche 
hoffentlich nach den Som-
merferien wieder starten 
kann.
Jetzt ist „nach den Som-
merferien“ – und wir kön-
nen euch noch immer nicht ins Gemein-
dehaus einladen. Zusammen Frühstücken, 
Spielen, Rennen, Verstecken – immer noch 
nicht erlaubt. Singen – auch mit Abstand 
und Maske zu gefährlich. 
Darüber sind wir sehr traurig, denn Kinder-
kirche mit Euch macht uns riesengroßen 
Spaß!
Damit wir einander aber nicht ganz aus 
den Augen verlieren, haben wir uns etwas 
ausgedacht.

Ihr kennt sicher das Bild mit dem Kinder-
kirchen-Schiff. Überall im Land zeigt es, wo 
es Kirche mit Kindern gibt. Malt uns ein ei-
genes Bild oder bastelt ein Schiff – so wie 
ihr Euch ein Schiff mit Kindergottesdienst-
Kindern vorstellt. Auf dem man 
sehen kann, was die Kinder dort 
machen, wie sie Geschichten hö-
ren und spielen, wie sie zusammen 
singen oder basteln, miteinander 
backen oder essen.

Dann gebt Ihr Euer Bild 
im Pfarrhaus oder im Ge-
meindehaus ab.
Und wenn wir genug Bil-
der bekommen haben, 
machen wir eine richtige 
Ausstellung davon.

Sobald wir uns wieder 
treffen können, laden wir Euch ein. Achtet 
auf das Plakat und die Einladungszettel, 
die es in der Schule gibt.

Wir wünschen Euch ein gutes neues Schul-
jahr. Bleibt behütet und gesund!

mit Beate, Caren, Delia, Irmi, Phillip,
Verena und Susanne

Kinder
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Oste-P�ege & Betreuungs GmbH

Zentrale: Bahnhofstr. 24 · Tel. 0 47 71/88 73 89 · www.oste-p�ege.de

Am Wildpark-Auestr.4, Bremervörde
Tel. 0 47 61/9 88 30

Kastanienweg 22, Hemmoor
Tel. 0 47 71/ 65 07 10

Zentrumstraße 9, Hemmoor
Tel. 0 47 71/64 51 0

Stationäre Einrichtung und Betreutes Wohnen

Zentrumstraße 11
21745 Hemmoor
Tel. 0 4771/650 40
Fax 0 4771/650 440

Sanitär                                        
- Gas- und Wasserinstallation   

- Individuelle Badeeinrichtungen
Heizung                                                          

- Moderne Heiztechnik, Gas - Öl - Holz        
- Solar, erneuerbare Energien, Wärmepumpen

- Wartung und Kundendienst                                      

(0 47 71) 24 53
 info@tiedemann-hemmoor.de

Stader Str. 81 · 21745 Hemmoor
www.tiedemann-hemmoor.de
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Erntedank – laut und frisch
Ein Gottesdienst mal anders

Wie soll man so festlich und schön Ernte-
dank feiern wie sonst immer, wenn nicht 
mehr als 40 Personen in der Kirche sein 
dürfen?
Wenn man nicht „Wir pflügen und wir 
streuen“ singen darf, wenn die Kinder kei-
ne Erntegaben mitbringen sollen und die 
Jugendfeuerwehr sich nicht mal treffen 
darf? Wenn die Landfrauen ihre Suppen-
töpfe im Schrank stehen lassen müssen 
und die Tische im Gemeindehaus nicht ge-
deckt werden dürfen?

Man muss anders feiern. Man muss nach 
draußen gehen und Platz haben.
Anderswo wurden im Sommer Auto-Gottes-
dienste gefeiert, so wie früher Auto-Kino.
Das brachte uns auf eine Idee.

Wie wäre es mit einem „Trecker-Gottes-
dienst“?
Für historische und zeitgenössische Trecker 
reicht der Platz vor unserem Gemeinde-
haus nicht aus. Aber auf dem Rathausplatz. 
Wenn es regnet, finden da außer der Tre-
ckerparade auch noch Autos Platz, in denen 
Familien das Geschehen verfolgen können. 
Die Kinder könnten ihre kleinen Trecker 

und Kettcars mitbringen. Die Landfrauen 
würden mit uns den Platz schmücken. Und 
wenn wir mit unserer Veranstaltung in den 
Nachmittag gehen, könnte es womöglich 
noch eine Tasse Kaffee und ein Stück Ku-
chen geben, alles selbstverständlich unter 
Einhaltung sämtlicher Hygiene-Auflagen, 
mit Abstand, Maske und Sterilium.

Und so planen wir es jetzt.
Einen Erntedankgottesdienst im Freien

am Sonntag,
den 4. Oktober um 14.30 Uhr

 im Zentrum auf dem Rathausplatz

Ob wir unsere Idee so durchführen können, 
hängt natürlich von der aktuellen Lage ab. 
Keiner kann Ende August voraussagen, wie 
die Corona-Bestimmungen Anfang Okto-
ber aussehen werden. Das ist uns bewusst. 
Trotzdem freuen wir uns, endlich einmal 
wieder mit Elan einen schönen Gottes-
dienst vorzubereiten.

In der Tagespresse (Niederelbe-Zeitung 
und Hadler Kurier) werden wir Sie zeitnah 
informieren.

Nachrichten aus Warstade und Basbeck

11
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Stader Straße 17 ·  21745 Hemmoor
Mobil  0171 / 89 441 89 ·  Telefon  0 47 71 / 88 95 874

E-Mail: u-ollenburg@t-online.de

Uwe Ollenburg

Für Sie vor Ort:

Besuchen Sie uns auf Facebook
Steinschlagreparatur  ·  Neuverglasung

Glaskratzerbeseitigung  ·  Scheinwerferaufbereitung
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Nachrichten aus Basbeck
Während der Corona-Auszeit im Frühjahr 
musste nicht nur die Kirche, sondern auch 
die Friedhofskappelle geschlossen blei-
ben. Eine günstige Gelegenheit, um dort 
endlich frische Farbe an die Wände zu brin-
gen. Heller und freundlicher präsentiert 
sich der Raum seit der Renovierung, neue 
Wandlampen und das farbig abgesetzte 
Kreuz tun ein Übriges.

Sollte Ihnen in den nächsten Wochen und 
Monaten immer wieder jemand begegnen, 
der auf dem Friedhof Grabsteine fotogra-
fiert, so hat das seine Bewandnis und ist 
mit dem Kirchenvorstand abgesprochen. 
Es handelt sich um ein besonderes Projekt 
zur Unterstützung von Ahnenforschung. 
Die Bilder sollen bei der Spurensuche hel-
fen. Nachzulesen auch unter:
http://grabsteine.genealogy.net.

Auch in diesem Herbst wird unsere Kirchen-
gemeinde wieder die traditionelle Altklei-
der- Sammlung für Bethel durchführen. 
Eigentlich hatte der Kirchenvorstand be-
schlossen, für weitere Sammlungen nicht 
mehr zur Verfügung zu stehen. Der kleine 
Schuppen im rückwärtigen Teil des alten 
Gebäudes reicht nicht aus. Immer wieder 

wurden Säcke unsachgemäß abgestellt. 
Wir haben niemanden, der täglich mehr-
mals die schweren Säcke umschichten 
kann. Kurz: wir hatten viel Last mit den 
Kleiderspenden. Die Brockensammlung 
Bethel bat uns nun aber dringend um eine 
Fortführung der Sammlung. Ab Februar soll 
ein besser begehbarer Container zur Verfü-
gung gestellt werden. Im Herbst aber muss 
noch einmal am bisherigen Ort gesammelt 
werden. Der genaue Termin wurde uns von 
der Bielefelder Einrichtung noch nicht mit-
geteilt. Er wird zeitnah über die Presse und 
Plakate bekannt gegeben werden. Wir bit-
ten alle Spender, die Hinweise zu beachten.

Der Sommer-Büchermarkt konnte auch 
unter Corona-Bedingungen seine Türen öff-
nen. Zwar mussten die Besucher auf den so 
begehrten Klönschnack bei Kaffee, selbst-
gebackenem Kuchen und Waffeln verzich-
ten. Aber nach Büchern kann man auch mit 
Maske stöbern. Und die obligatorischen 
Besucherlisten haben uns vor Augen ge-
führt, dass unser Einzugsgebiet weit über 
Hemmoor hinaus reicht. Von Buxtehude 
bis Bremervörde, von Drochtersen bis Cux-
haven machen Menschen sich auf den Weg, 
um gute Bücher bei uns zu finden.

Büchermarkt in Basbeck

Wir hoffen, den Büchermarkt im Herbst
wie geplant durchführen zu können.

Freitag, 20.11.2020 von 10.00 – 18.00 Uhr
Samstag, 21.11. von 10.00 – 16.00 Uhr

Bitte achten Sie auf aktuelle Informationen
in der Presse und auf den bekannten Plakaten.

Nachrichten aus Basbeck
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Wärme/Kälte   Kommunikation   Automatisierung   Steuerung   Klima
Antriebe   Licht   Komfort   Sicherheit   Gebäudetechnik   Effizienz

Hemmoor • Lindenstraße 40 • Tel. 0 47 71 - 71 77

Gutes Klima in der Kirche

„Was ist denn dort unter der Treppe?“ Das 
eine oder andere wache Auge hat unter 
dem Aufgang zum Glockenturm beim Ein-
tritt in unsere Kirche ein sonderbares Gerät 
entdeckt.

Es gibt noch fünf weitere dieser Neulinge, 
die seit Anfang des Jahres Tag und Nacht 
für uns arbeiten.
Aber welche Arbeit soll das sein?
Früher wurde die Temperatur- und die Luft-
feuchtigkeit in der Kirche in einem kleinen 
Büchlein notiert. Die Organisten, unser 
fleißiger Küster oder andere, die mit der 
Orgel verbunden sind, protokollierten zum 
Schutz unseres kostbaren Instruments re-
gelmäßig das Klima, das oben an den Pfei-
fen herscht.

Unsere fünf neuen Heizelmännchen schrei-
ben zwar nicht in das speckige Oktavheft, 
das immer noch bei der Orgel liegt. 
Sie schreiben jetzt ihre Zahlen alle fünfzehn 
Minuten in einen Datenspeicher. Diese elek-
tronische Tabelle ist so groß, dass sie nur 
einmal im Jahr mit einem Computer ausge-
lesen werden braucht. 

Dass unsere Orgel nun freundlicher klingt, 
weil sie so lieb umsorgt wird, ist aber ver-
mutlich nur Einbildung. 

Kai Biebricher, „Orgelwart“

Nachrichten aus Basbeck
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Konfirmation 2020 – in Zeiten von Corona

Drei „Generationen“ unter einem Dach – unsere Konfirmanden
Ob es das schon einmal gegeben hat in den letzten Jahrzehnten? 
Drei Konfirmanden-Klassen gleichzeitig: Die neuen Vorkonfirman-
den (die sich erst im nächsten Gemeindebrief vorstellen können, 
da ihr Unterricht erst nach Redaktionsschluss beginnen wird), die 
Hauptkonfirmanden, die noch ein dreiviertel Jahr Unterricht vor 
sich haben  und im Frühjahr 2021 konfirmiert werden sollen (wenn 
alles nach Plan läuft). Und dann noch unsere Oberkonfirmanden, 
lateinisch: „Super-“ Konfirmanden.
Das sind die sieben Jungs und ein Mädchen, die schon 2018 mit 
dem Konfer angefangen haben und deren Konfirmation im Mai 
auf einen unbekannten Zeitpunkt verschoben werden musste. 
Ihre Einsegnung wird am 13. September gefeiert. Das Foto in Fest-
kleidung kann ebenfalls erst im nächsten Heft abgedruckt werden. 
Aber hier sind sie schon einmal in Zivil zu sehen.

Die Basbecker Konfirmanden:
zwei Wochen vor ihrer
Konfirmation (von links):
Joshua Glameyer, Aaron Knibbs, 
Lin Sadatzki, Johann de Greck, 
Lennart von Rönn, Tim Fitzsim-
mons, Marlon Schildt,
Jannik Beckmann

Nachrichten aus Basbeck
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Konfirmation 2020 – in Zeiten von Corona

„Wir machen uns auf den Weg zur Konfir-
mation“ In diesem Jahre wird alles ganz 
anders sein. 
Die Konfirmationsfeier aus dem Frühjahr 
wurde auf das Wochenende 12. und 13. 
September verlegt und wir gehen dabei 
ganz neue Wege!
Im wahrsten Sinne des Wortes. 

Da die räumlichen Corona-Beschränkun-
gen der Kirche es nur zulassen, dass pro 
Konfirmationsfamilie 6 Personen die Kon-
firmandin/den Konfirmanden begleiten, 
haben wir uns auf dem Elternabend für ein 
Stationsmodell entschieden.
Dabei bleibt jede Familie unter sich, so dass 
jede Familie mit bis zu 25 Personen kom-
men kann.

Beginnen werden wir an der Begrüßungs-
station im Gemeindehaus. Der Weg führt 
dann weiter bis vor die Kirche, wo die An-
sprache mit Bezug zum jeweiligen Kon-
firmationsspruch erfolgt. Zur Einsegnung 
geht es dann mit musikalischer Unterma-
lung in die Kirche.

Die Entlassung mit Gebet und Segen findet 
dann wieder im Freien statt.
Dieses Modell hat den Vorteil, dass sowohl 
alle gewünschten Gäste der Familie daran 
teilnehmen können, als dass wir auch bei 
der Einsegnung und der Entsendung die 
Familien ganz konkret mit eigenen Beiträ-
gen einbinden können.

Folgende Konfirmandinnen und Konfir-
manden machen sich auf den Weg:

Lara-Sophie Bautzmann; Fabian Boesler; 
Jannik Freymann; 
Miriam von Holten; Fabien Kaiser; Jonas 
Maag; Cleber Mesquita Neto; 
Antje Michaelsen; Nike Ott; Luca Rix; Merta 
Rückleben; Finn Ole Schorrer; Emma Schul-
ze; Jenna-Estelle Steffens; Lilly Tiedemann; 
Jasmin Untiedt; 
Laura Vogel

Ich wünsche euch allen eine schöne Konfir-
mationsfeier!!

Nachrichten aus Warstade

facebook.com/blumenbeese
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Einschulung 

Inzwischen wurde ein Hygienekon-
zept beschlossen, nach dem sich 
Gruppen in kleiner Größe wieder im 
Gemeindehaus versammeln dürfen. 
Auch der Gospelchor wird in diesen 
Tagen die Probenarbeit wieder auf-
nehmen – mit großen Einschrän-
kungen und ebenfalls nur in kleinen 
Gruppen. Die großen Abstände sind 
gewöhnungsbedürftig, doch freu-
en wir uns sehr, dass wieder etwas 
mehr Leben in die Räumlichkeiten 
einziehen wird: So hat sich im Sep-
tember erstmals eine neue Krabbel-
gruppe für kleine Kinder mit ihren 
Eltern getroffen. Ein Angebot der 
Kirchengemeinde, das fortan wö-
chentlich stattfinden wird.
Einen Neuanfang haben auch die 
neuen Schülerinnen und Schüler 
der Grundschule Althemmoor gemacht, die wir coronabedingt in zwei Einschulungsgot-
tesdiensten mit einem Segen auf den Schulweg geschickt haben. Der Landesbischof hat 
ihnen ein Geschenk mit auf den Weg gegeben, eine modische Mütze, zur Erinnerung daran: 
du bist beschützt!

Nachrichten aus Warstade
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Orgel

Keine Grenzen im digitalen Zeitalter

Bis in den Sommer hinein konnte 
sich der Kirchenvorstand nur digital 
treffen und entscheiden – eine neue 
Erfahrung für uns! 

Beschäftigen müssen wir uns in 
der nächsten Zeit mit unserer Or-
gel. Der zuständige Orgelrevisor 
hat im Rahmen der Visitation das 
Instrument begutachtet und war 
begeistert von der hohen Qualität 
und Einmaligkeit des Instruments. 
Damit keine größeren Schäden 
entstehen können, muss eine Orgel 
alle 20-30 Jahre von einer Fachfir-
ma gründlich gereinigt werden. In 
Warstade ist das zuletzt 1985 geschehen, so dass wir das Projekt Orgelreinigung nun ange-
hen müssen. Wir halten Sie auf dem Laufenden!
Der Saal verfügt, wie angekündigt, inzwischen über moderne Bildtechnik, die von allen 
Gruppen genutzt werden kann. Auch hat der Kirchenvorstand begonnen darüber nach-
zudenken, wie wir unter den Bedingungen von Corona wohl an Weihnachten stimmungs- 
volle Gottesdienste feiern können. Sicher ist: Kreativität ist gefragt!
Die ersten Gottesdienste in den Seniorenheimen durften wieder stattfinden, auch dafür 
sind wir sehr dankbar.

Nachrichten aus Warstade
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Lichter, Lieder und Geschichten

In diesem Jahr wollen wir uns in der Ad-
ventszeit an möglichst vielen Tagen immer 
um 18 Uhr zu einem kurzen Moment der 
Besinnung verabreden – immer an einem 
anderen Ort in Hemmoor.
Familien, Vereine, Einzelpersonen oder 
Gruppen sind eingeladen, ein Teil des le-
bendigen Adventskalenders zu werden und 
ein Fenster ihres Zuhauses zu schmücken 
und zu beleuchten, vor dem wir uns dann 
draußen für eine kleine Andacht (etwa 10-
20 Minuten) versammeln. 
Dass wir uns draußen versammeln, hat 
viele Vorteile: Es ist ganz egal, ob wir mit 
5 oder 25 Personen dort stehen, Platz ist 
immer vorhanden und: draußen dürfen wir 
miteinander singen! 
Es geht nicht um die Bewirtung der Gäste. 
Die bringen zwar nach Möglichkeit einen 
Becher mit, aber den warmen Tee hat der 
Pastor dabei, der auch gerne tatkräftig bei 
der Vorbereitung der Andacht hilft: Die 
Möglichkeiten sind vielfältig – eine vorge-

lesene Geschichte, ein Gedicht, gemeinsa-
mes Singen, Tanzen, Basteln oder einfach 
nur Klönen. Der Phantasie der Gastgeber 
sind keine Grenzen gesetzt. 
Im wahrsten Sinne des Wortes wollen wir 
uns gemeinsam auf den Weg durch die Ad-
ventszeit hin auf das Weihnachtsfest ma-
chen, Gemeinschaft und Besinnung suchen. 

Am 1. Dezember soll es losgehen. 

Wenn Sie sich vorstellen können, ein Teil 
des lebendigen Adventskalenders zu wer-
den, so melden Sie sich doch bei
Pastor Lohrengel
(T. 2419 oder Jan.Lohrengel@evlka.de ).

Die genauen Orte und Termine veröffent-
lichen wir im nächsten Gemeindebrief, in 
den Schaukästen und auf unserer Internet-
seite www.kirchen-im-osteland.de 

Lebendiger Adventskalender in Hemmoor

Jugendgottesdienst am 1. November in Osten
Zum Jugendgottesdienst „Alle in ei-
nem Boot“ laden Jugendliche aus der 
ev. Jugend alle jungen Menschen am 
Sonntag, 1. November um 18.00 Uhr in 
die schöne St.-Petri-Kirche Osten ein. 
Den Gottesdienst feiern wir im Rahmen 
des „AHOI“-Programmes zur 800-Jahr-

feier des Kirchspieles Osten.  Es wird 
um Aufbruch und Wagnis, um Sicherheit 
und um Gemeinschaft gehen. Auch mu-
sikalisch werden die Jugendlichen der 
Region Ost aktiv sein. 

Detlev Dormeyer
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Zwischen Oktober 2020 und März 2021 zei-
gen wir in der Christuskirche jeweils am 
Achten eines Monats um 20 Uhr einen Film. 
Die Landeskirche hat uns eine Vorführlizenz 
erteilt, daher ist der Eintritt zu allen Filmen 
kostenfrei. Zwar dürfen wir die Filme öf-
fentlich zeigen, aber nur begrenzt dafür 
werben: Die originalen Filmtitel können Sie 
im Gemeindebüro erfragen oder Sie werfen 
einen Blick in unsere Schaukästen. Sagen 
Sie es gerne weiter!

Am Donnerstag, 8. Oktober zeigen wir 
einen Film des isländischen Regisseurs Be-
nedikt Erlingsson aus dem Jahr 2018. Im 
Mittelpunkt steht eine unauffällige Chor-
leiterin. Niemand ahnt zunächst, dass sie 
es ist, die unablässig die Stromleitungen 
einer Aluminiumschmelzhütte sabotiert. 
Geschickt manövriert der Film zwischen 
den Extremen: Ist ihr Tun ziviler Ungehor-
sam, Zerstörung fremden Eigentums oder 
Terror? Der Film dauert 101 Minuten.

Der Mauerfall am 9. November 1989 war für 
Deutschland, für Europa , ja sogar weltweit 
ein einmaliges Ereignis. Deshalb wollen 
wir am Sonntag, 8. November einen Film 
zeigen, der eine wahre Geschichte über 
Mut, Zusammenhalt und den Kalten Krieg 
nach einem Buch von Dietrich Garstka er-

zählt: In West-Berlin sehen zwei Abiturien-
ten dramatische Bilder vom Aufstand der 
Ungarn in Budapest. Gemeinsam mit ihren 
Mitschülern planen sie eine solidarische 
Schweigeminute während des Unterrichts 
für die Opfer des Aufstands gegen die rus-
sische Übermacht. Eine Minute des Schwei-
gens, die ihr Leben für immer verändert. 
Der Film dauert 107 Minuten.

Die Verfilmung eines Bestseller-Romans 
von Fredrik Backman ist der Anlass für den 
Filmabend am Dienstag, 8. Dezember.

So einen Nachbarn wie Ove kennt jeder: 
Schlecht gelaunt, grantig, in die Jahre ge-
kommen. Einer, der jeden Morgen seine 
Kontrollrunde in der Reihenhaussiedlung 
macht, Falschparker aufschreibt und Müll-
tonnen auf korrekte Trennung überprüft. 
Aber hinter seinem Gegrummel verbergen 
sich ein großes Herz und eine berührende 
Geschichte. 112 Minuten humorige und 
herzliche Unterhaltung verspricht dieser 
Abend.

Sie sind herzlich eingeladen, der Eintritt 
ist frei.  Freuen Sie sich schon jetzt auf eine 
abwechslungsreiche Filmauswahl im kom-
menden Jahr, die wir dann im nächsten Ge-
meindebrief vorstellen werden.

Neu in Warstade – Kirche und Film
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THE BIG GONG 
Gongkonzert mit Peter Heeren

Gongs gehören zu den ältesten und mäch-
tigsten Instrumenten auf diesem Planeten. 
Sie haben einen ausgeprägten Reichtum an 
Obertönen, einen äußerst langen Nachhall 
und verfügen über das gesamte Frequenz-
spektrum.
Der langjährige Gongspieler Peter Heeren 
aus Schleswig-Holstein schafft in seinem 
Konzert mit bis zu zwanzig großen sympho-
nischen Planeten- und Orchester-Gongs 
eine einzigartige Klangarchitektur.
In den Gongkompositionen von Lisa Ba-
zelaire verschmelzen unterschiedlichste 
Klangphänomene durch die Integration 
von Stille und Dynamik. Gongkänge sind 
wegen ihres obertonreichen und langen 
Nachklangs einzigartig. Sie sind ein Ge-
schenk des Himmels und entführen die Hö-
rer auf eine individuelle Klangreise.
Peter Heeren beschäftigt sich seit 2000 mit 
Gongs und ihren Klangwirkungen. Für ihn 
war die Begegnung mit Gongs in einem 
Oratorium von Elgar ein Schlüsselerleb-
nis. Er hat Kirchenmusik, Konzertreife und 
Komposition in Lübeck und Hamburg stu-
diert und ist mehrfacher Preisträger für sein 
Orgelspiel und seine Kompositionen. Das 
im Kompositionsstudium erworbene Wis-
sen um Struktur und Dramaturgie macht 
er sich bei der Interpretation der Werke zu-
nutze und vermittelt es unmittelbar an das 
Publikum. Von seinen Kompositionen ragt 
das Ballett „Der Kredit“ für Tonband hervor, 
das auf der EXPO 2000 mehrere Male im 
Christus-Pavillon mit Giora Feidmann auf-
geführt worden ist. Er ist Kirchenmusiker der 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Marne.

Peter Heeren hat Gongkonzerte im In- und 
Ausland, darunter in vielen Kirchen, ge-
spielt. Die meisten seiner 20 Gongs sind von 
dem renommierten Gongbauer Rolf Nitsch 
in höchster Qualität handgearbeitet wor-
den. Zudem besitzt er Gongs von der Firma 
Paiste, Olli Hess und von Broder Oetken. 
Von Gongbauer Martin Bläse erklingt ein 
Gong aus Titan.
 
Aufgrund der begrenzten Platzzahl und 
der hygienischen Bedingungen für Ver-
anstaltungen bitten wir um eine Voran-
meldung
(Name, Adresse, Teilnehmerzahl)
im Kirchenbüro unter Telefon: 
04771 2352
(donnerstags zwischen 13 und 15 Uhr) 
oder oder per
E-Mail unter KG.Petri.Osten@evlka.de
 
Eintritt frei, Spende willkommen

Veranstalter:
Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Petri Osten

St. Petri Kirche zu Osten, Am Markt 3, 21756 Osten
Freitag 02.10.2020, 16 Uhr



23

Besondere Gottesdienste
im Oktober und November

Immer gegen Ende eines jeden Jahres bli-
cken wir in den Kirchengemeinden auf das 
zurück, was uns in diesem Jahr beschäftigt 
hat an Schönem und Traurigem in unserem 
Leben und in der Welt. Zum Innehalten, 
zum Suchen nach Trost und Stärkung für 
die nächste Zeit gibt es im November viel-
fältige Angebote in unseren Gemeinden.

Der November beginnt mit der Friedensde-
kade. Zwischen dem 8. und 18. November 
wird es zehn Tage lang Angebote rund 
um das Thema Frieden geben. In diesem 
Jahr steht die Friedensdekade unter dem 
Motto „Umkehr zum Frieden“.
Bei Redaktionsschluss standen noch nicht 
alle Termine fest. An dieser Stelle laden wir 
aber bereits zur Auftaktveranstaltung am 
Sonntag, 8. November um 20 Uhr in die 
Christuskirche ein. Im Rahmen der neuen 
Reihe „Kirche + Film“ wird ein aktueller und 
thematisch passender Film gezeigt (siehe 
Seite 21).

Die Friedensdekade endet am Mittwoch, 
18. November um 18 Uhr in der Christus-
kirche in Warstade mit dem Gottesdienst 
zum Buß- und Bettag, der in diesem Jahr 

ein Blues- und Bettag sein wird: Musiker 
Christian Cordes, Pastor Jan Lohrengel & 
Team werden ihn gestalten. Gäste dürfen 
sich auf einen Gottesdienst mit musikali-
schen Überraschungen freuen. Gemeinsam 
blicken wir in Wort, Musik und Stille auf das 
zurück, was uns in diesem Jahr bedrückt 
hat oder schwergefallen ist, bringen es vor 
Gott und brechen schließlich gestärkt auf in 
die Zukunft, die Gott für uns bereithält.
Die weiteren Angebote der Friedensdekade 
entnehmen Sie bitte der Tagespresse und 
unserer Internetseite
www.kirchen-im-osteland.de .

Am Sonntag, 15. November erinnern wir 
am Volkstrauertag in unseren Gottesdiens-
ten an die unzähligen Toten, die Opfer von 
Kriegen und Gewaltherrschaft geworden 
sind. 

Am Ewigkeitssonntag, 22. November, 
dem letzten Sonntag des Kirchenjahres, 
denken wir im Gottesdienst an die Gemein-
deglieder, die in diesem Jahr verstorben 
sind. Wir blicken auf das, was ihr Leben 
ausgemacht hat und suchen Trost bei Gott.

Von Blues bis Ewigkeit

Reformationstag 2020
Der neue Feiertag fällt in diesem Jahr auf 
einen Samstag. Schon länger feiern wir das 
Fest in unserer Region gemeinsam. Um ge-
nügend Platz zu haben, werden wir wieder 
in einer unserer beiden großen Kirchen zu 
Gast sein:

Freuen Sie sich auf einen schönen Gottes-
dienst in festlicher Atmosphäre mit guter 
Musik und einem interessanten Thema.
Einzelheiten werden über die Tagespresse 
bekannt gegeben. 

am Samstag, den 31. Oktober
um 18.00 Uhr in der St.-Petri-Kirche in Osten.

"Luther und die Pest"
Von Freiheit und Verantwortung
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Basbeck Warstade

Frauenkreis für ältere Frauen
am 1. Freitag im Monat um 15 Uhr
Frauengruppe für jüngere Frauen
am 3. Mittwoch im Monat um 20:00 Uhr
Krabbelgruppe
mittwochs, 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr
Kirche + Film
zwischen Oktober und März
immer am Achten, abends um Acht in der 
Christuskirche

Treffpunkt Basbeck
Kinderkirche Basbeck
findet zurzeit nicht statt
Beate Lunden, 
04771/ 32 06
Bilderbuchkino
für Kinder ab 4 Jahren,
"Coronapause"
Inga Tiedemann, 
0 47 71/ 82 46

Bibelkreis
In der Regel jeden 3. Donnerstag im Monat 
im Gemeindehaus.
Anfragen im Pfarramt Basbeck, Telefon 
0 47 71/ 22 66

Für beide Gemeinden

Kindergruppe (nicht in den schulfreien Zeiten)
10 - 12Jahren: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr (Jugendraum Basbeck)
Jugendgruppen (nicht in den schulfreien Zeiten)
ab 15 Jahren: Dienstag, 19.00 – 20.30 Uhr (Jugendraum Hechthausen)
Abfahrt mit dem Kirchenbus: 18.30 Uhr Warstade, 18.35 Uhr Basbeck
ab 14 Jahren: Mittwoch, 18.30 – 20.00 Uhr (Jugendraum Warstade)

Frauenkreis
in der Regel 1. Montag im Monat
Ökumenischer Chor
Dienstags 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
Basbeck. Bitte im Pfarramt melden.
Hausaufgabenhilfe
- kann zur Zeit noch nicht stattfinden. 
Anfragen in der Schule!

Treffpunkt Warstade
Kinderkirche Warstade
(siehe Basbeck)
Bilderbuchkino
(siehe Basbeck)

Unter Einhaltung strenger Hygienemaß-
nahmen dürfen sich unsere Gruppen und 
Kreise wieder treffen. Bitte informieren 
Sie sich im Einzelfall im Gemeindebüro, 
ob und unter welchen Bedingungen Ihr 
Treffen stattfindet.

Gospelchor
donnerstags, 19:45 Uhr 

im DRK-Familienzentrum
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28.12.20 -
07.01.21

Silvester -
Freizeit

Hallaskog / Höör
Südschweden

ca. 280,- €

ab 15 Jahre

SSiillvveesstteerr  --  FFrreeiizzeeiitt

  

Das “Bonbon” zum Jahresschluss !
Unsere Silvesterfreizeit !
Hallaskog - das kleine Haus am See in der Provinz 
Skane in Südschweden. 
Wer einmal mit war, möchte immer wieder hin. 
Mitten im Wald, 7 km vom Ort Höör entfernt, liegt 
das Anwesen direkt am See. Ausflüge nach Ystad, 
Ales stenar, Lund, Malmö und in die Nähe gehören 
ebenso dazu, wie gemütliche Tage im Haus, Sauna, 
Backen, Basteln und Singen.
Wenn das Wetter es zulässt, werden wir die 
Kanus nutzen oder mit Schlittschuhen auf dem 
See unsere Kreise ziehen. Hast Du Lust auf ein 
besonderes Erlebnis und diese spezielle Atmosphäre 
zum Jahresende? 
Dann gönn´ dir eine Auszeit auf ejd - Art.

                                Leitung und weitere Infos:

                                Kreisjugenddiakon
                                Matthias Schiefer

HHeejj  ddaa,,  HHAALLLLAASSKKOOGG

26
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Hey! 
Wir sind die Evangelische Jugend. Hier ein paar
unserer kommenden und vergangenen Aktionen:

JuLeiCa
Vom 14.08. – 20.08.2020 fand unter den aktuellen Corona-Auflagen wieder unsere 
JuLeiCa statt. Viele neue Teamer*innen haben gelernt, wie man Freizeiten plant und 
durchführt, wie Gruppen funktionieren und alles andere, was man als Teamer*in so 
braucht. Doch JuLeiCa ist nicht nur lernen. Es ist auch viel Spaß mit vielen anderen 
Leuten. Auch nächstes Jahr gibt es wieder eine JuLeiCa-Schulung. Wo und wann? War-
te auf das nächste Programmheft oder frag mal bei Matthias (ejd-cux@gmx.de).

28.12.20 -
07.01.21

Silvester -
Freizeit

Hallaskog / Höör
Südschweden

ca. 280,- €

ab 15 Jahre

SSiillvveesstteerr  --  FFrreeiizzeeiitt

  

Das “Bonbon” zum Jahresschluss !
Unsere Silvesterfreizeit !
Hallaskog - das kleine Haus am See in der Provinz 
Skane in Südschweden. 
Wer einmal mit war, möchte immer wieder hin. 
Mitten im Wald, 7 km vom Ort Höör entfernt, liegt 
das Anwesen direkt am See. Ausflüge nach Ystad, 
Ales stenar, Lund, Malmö und in die Nähe gehören 
ebenso dazu, wie gemütliche Tage im Haus, Sauna, 
Backen, Basteln und Singen.
Wenn das Wetter es zulässt, werden wir die 
Kanus nutzen oder mit Schlittschuhen auf dem 
See unsere Kreise ziehen. Hast Du Lust auf ein 
besonderes Erlebnis und diese spezielle Atmosphäre 
zum Jahresende? 
Dann gönn´ dir eine Auszeit auf ejd - Art.

                                Leitung und weitere Infos:

                                Kreisjugenddiakon
                                Matthias Schiefer

HHeejj  ddaa,,  HHAALLLLAASSKKOOGG

Silvesterfreizeit Schweden
Auch dieses Jahr geht es wieder nach Hallaskog. Eine ganz besondere Art, Silvester 
zu verbringen. Wir werden in einem Haus direkt am See wohnen. Es wird genug Zeit 
geben für viele Spiele, Kanufahren oder Schlittschuhlaufen, Lagerfeuer, Sauna und 
Ruhe am Haus. Und natürlich gibt es auch Ausflüge… Zum Beispiel in den Elchpark, 
nach Malmö oder Lund.  Sei vom 28.12.20 bis 07.01.21 dabei und erlebe einen ganz 
besonderen Jahresabschluss mit anderen Jugendlichen. 

Mehr Infos im Programmheft oder bei Matthias (ejd-cux@gmx.de).

Alle Freizeiten und Aktionen werden selbstverständlich nach
unserem Hygienekonzept unter Beachtung der aktuellen Lage durchgeführt.

Hemmoor

Kommunal- u. Gartenservice

 

Grundstückspflegearbeiten · Säge- und Schredderarbeiten · Stubbenfräsen
Mäharbeiten · Zaunbau · Gartenneuanlagen · Haushaltsauflösungen 

Telefon
(0 47 71)

81 18
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Neuer Gitarrenkurs für Jugendliche

Du willst Gitarrespielen
nach Akkorden lernen?
Dann bist du in unserem Kurs am Donnerstag-
nachmittag von 15.30 – 16.15 Uhr im Gemeinde-
haus Basbeck genau richtig!
Der Kurs kostet nichts, dafür werden wir 3-4  mal 
im Jahr im kirchlichen Bereich Auftritte mit dem 
Gitarrenkurs haben. Du hast noch keine Gitarre? 
Wir können dir für den Anfang ein Leihinstru-
ment zur Verfügung stellen. 
Information und Anmeldung
bei Diakon Detlev Dormeyer

Kugelkreuz in Action
Kugelkreuz in Action… Unsere Aktionsnacht mit 
Aktionen die ganze Nacht durch. Und du kannst 
dir aussuchen, was du mitmachst. Egal ob 
Sport, Basteln, Musik oder etwas ganz anderes, 
such dir etwas aus. Und du kannst auch eine 
ganz eigene Aktion anbieten, allein oder mit 
anderen.
Triff viele andere Jugendliche aus dem Kir-
chenkreis, erlebe eine Nacht voller Aktionen 
und habe ganz viel Spaß. Vom 30. auf den 
31.10.2020 in Cuxhaven.
Mehr Infos?
Frag mal Detlev oder schreib uns eine Mail: 
KiA_Team@gmx.de.

JuLeiCa
Vom 14.08. – 20.08.2020 fand unter den aktuellen Corona-Auflagen wieder unsere 
JuLeiCa statt. Viele neue Teamer*innen haben gelernt, wie man Freizeiten plant und 
durchführt, wie Gruppen funktionieren und alles andere, was man als Teamer*in so 
braucht. Doch JuLeiCa ist nicht nur lernen. Es ist auch viel Spaß mit vielen anderen 
Leuten. Auch nächstes Jahr gibt es wieder eine JuLeiCa-Schulung. Wo und wann? War-
te auf das nächste Programmheft oder frag mal bei Matthias (ejd-cux@gmx.de).
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Kanu-Tour an der
Mecklenburger Seenplatte in den Herbstferien

In den Herbstferien fahren wir mit Jugendlichen ab 14 Jahren an die Mecklenburger Seen-
platte.! In Schlowe am Kleinpitzer See haben wir in einem Ex-DDR-Ferienlager tolle Mög-
lichkeiten. Der Platz liegt direkt am See und das werden wir nutzen, also viel Boot fahren. 
Der Komfort der Unterkunft ist niedrig, aber wir haben viiiiel Platz! Uns stehen der Ge-
meinschaftsraum mit Kaminofen zur Verfügung, die Küche, 7 Kanus, 20 Fahrräder, Billiard, 
Tischtennis, Kicker, Lagerfeuerstelle und vieles mehr. Schlafen werden wir in einfachen 
Bungalows mit E-Heizung. Und das Highlight kommt zum Schluss: Den letzten Tag werden 
wir in unserer Hauptstadt Berlin verbringen! Also, wir werden in den Herbstferien eine tolle 
Zeit haben. Melde dich schnell an!
Wir fahren vom  10. – 14. Oktober. Die Fahrt wird dank Zuschüssen 140,- € kosten. 

Diakon Detlev Dormeyer

…………………………………………………………………………………………………

Hiermit melde ich zur Herbstfreizeit der Ev. Jugend in Schlowe an

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Name, Vorname Adresse

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Geburtsdatum, Schwimmschein, worauf sollen wir achten (z.B. Allergien)

Einverständnis, Fotos zu veröffentlichen: Internet:
Ja__Nein__Gemeindebrief, NEZ: Ja__Nein __

---------------------------------------------------------------------------------
Einverständnis der Eltern: Ort, Datum, Unterschrift
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Bürgermarkt Hemmoor besteht ein Jahr

Am 26. Juli des letzten Jahres wurde der 
Bürgermarkt Hemmoor feierlich eröffnet. 
Auch heute fragen sich immer noch einige 
Bürger: „Was ist denn das für ein Markt?“ 
Eigentlich ist die Antwort schnell gegeben: 
Es ist ein Kaufhaus von Bürgern für Bürger. 
Er dient der Nachhaltigkeit und bietet oft-
mals für kleines Geld tolle Schnäppchen. 
Das Angebot wechselt fast täglich, je nach 
dem, was Bürger (Mieter eines Regals = Ver-
käufer) für Bürger (Käufer) anbieten.

Am 01. August feierte der Bürgermarkt sein 
einjähriges Bestehen. Bei strahlendem 
Wetter, tollen Angeboten (Außenverkauf, 
Repair-Café, Stromsparcheck), Bratwurst 
konnten Gratulanten und Käufer gleicher-
maßen begrüßt werden. Es war für das 
ehrenamtlich Team ein toller Tag, der allen 
bestätigte: Der Bürgermarkt wird ange-
nommen und hat (hoffentlich) die Corona-
Krise gut überstanden. Im Anschluss des 
Festes wurden etliche Regale vermietet, 
da alle das August-Angebot „Sommerloch“ 
mitnehmen wollten und statt der fünf Wo-
chen Mietdauer nun die sieben Wochen er-
hielten.
Übrigens: Das Team der ehrenamtlichen 
Helfer würde sich über engagierte und 
freundliche Unterstützung freuen.

Für den 10. Oktober ist ein weiterer Aktions-
tag geplant. Von 09.00 bis 14.00 Uhr wird 
der Bürgermarkt unter dem Motto „Herbst 
– Halloween“ mit besonderen Angeboten 
und Highlights aufwarten. Reinschauen 
lohnt sich immer … dann aber bestimmt!

Und dann ist da noch das neue Projekt 
„freies WLAN für Hemmoor“, das vom Bür-
germarkt Hemmoor ausgeht. Gemeinsam 
mit der Stadt Hemmoor sowie der freiwil-
ligen Feuerwehr Warstade beabsichtigen 
wir, Plätz und Orte, wo Menschen zusam-
men kommen, mit einem frei zugänglichem 
WLAN auszustatten. Fast alle besitzen ein 
Handy bzw. Smartphone, aber weitaus 
nicht alle verfügen über ein unbegrenz-
tes Datenvolumen. Wenn Geschäftsleute 
oder auch Privatpersonen etwas von ihrem 
WLAN „abgeben“, dann kann im Zentrum 
unserer Stadt ein Netz entstehen, von dem 
viele Menschen (jung wie alt) profitieren. 

Sollten Sie darauf angesprochen werden: 
Machen Sie bitte mit und unterstützen Sie 
uns. Benötigen Sie Informationen, dann 
sprechen Sie mich gerne an oder schauen 
sich die Website vom Freifunk Bremen an 
(https://bremen.freifunk.net).

Manfred Lea, Pastor i. R.

Bürgermarkt
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Ev.-luth. St. Michaelis- 
Kirchengemeinde Basbeck

Kirchweg 15, 21745 Hemmoor
Telefon: 0 47 71 - 22 66
Fax:  0 47 71 - 54 51
E-Mail: KG.Basbeck@evlka.de

Büro der Kirchengemeinde
dienstags 
9.00 Uhr – 11.30 Uhr
Pfarramtssekretärin 
Bärbel Hinck

Pfarramt
Pastorin Susanne Link-Köhler 
Telefon: 0 47 71 - 22 66
E-Mail: susanne.link-koehler@evlka.de

Küster und Friedhof
Jens Meier
Telefon: 0 47 71 - 51 54

Ev.-luth. Christus- 
Kirchengemeinde Warstade

Kirchplatz 12, 21745 Hemmoor
Telefon: 0 47 71 - 24 19
Fax: 0 47 71 - 52 73
E-Mail: KG.Warstade@evlka.de

Büro der Kirchengemeinde
donnerstags: 8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Pfarramtssekretärin Nicole Schuback
Diakonin Annette Henning-Sommer

Pfarramt
Pastor Jan Lohrengel
Telefon: 0 47 71 - 24 19
E-Mail: jan.lohrengel@evlka.de

Küsterin
Daisy Eck
Telefon: 0 47 71 - 580 724

Anschriften

Diakon 
Diakon Detlev Dormeyer, Kirchweg 15, 21745 Hemmoor
Telefon: 0 47 71 - 60 27 24, E-Mail: Detlev.Dormeyer@gmx.de

www.kirchen-im-osteland.de

Über Ihre Spenden zur Unterstützung
unserer Gemeindearbeiten würden wir uns sehr freuen. 

Bitte als Stichwort Ihre Kirchengemeinde angeben:
Kirchenamt Elbe-Weser

IBAN: DE06 2925 0000 0110 0114 22



Datum Basbeck Warstade

20.09.
15. So.n.Trinitatis 11.00 Pastor Ducksch 09.30 Lektor Schult

27.09.
16. So.n.Trinitatis 11.00

Begrüßung der 
Vorkonfirmanden 
Pastorin Link-Köhler 
mit Hauptkonfirmanden

18.45 Viertelvorsieben-Gottes-
dienst (Team)

04.10.
Erntedank 14.30

Erntedankgottesdienst auf 
dem Rathausplatz
Pastorin Link-Köhler und 
Pastor Lohrengel

11.00

Begrüßungsgottesdienst für 
den neuen Konfirmanden-
jahrgang
Pastor Lohrengel

11.10.
18.So.n.Trinitatis 9.30 Pastorin Link-Köhler 11.00 Pastor Lohrengel

18.10 
19.So.n.Trinitatis 11.00 Pastorin Link-Köhler 09.30 Lektor Schult

25.10 
20.So.n.Trinitatis 18.45                  Viertelvorsieben-Gottesdienst in Hechthausen (Team)

31.10. 18.00                   Gottesdienst zum Reformationstag in Osten (Team)

01.11.
21.So.n.Trinitatis 18.00                                        Jugendgottesdienst in Osten

08.11. 
Drittletzter 
So.n.Trinitatis

09.30 Pastor Ducksch 11:00 Lektor Schult

15.11.
Volkstrauertag 11.00 Pastorin Link-Köhler 09.30 Pastor Lohrengel

18.11.
Buß- und Bettag 18.00                                       Pastor Lohrengel & Team in Warstade

22.11.
Ewigkeitssonntag 10.00 Pastorin Link-Köhler 10.00 Pastor Lohrengel & Team

29.11.
1. Advent

11.00           Mitmusizier-Gottesdienst – Pastor Lohrengel & Team Warstade

06.12.
2. Advent

11.00             Familiengottesdienst – Pastorin Link-Köhler & Team Basbeck

13.12.
3. Advent 09.30 Pastor Junge 11.00 Pastor Lohrengel

Gottesdienste
Für beide Gemeinden




